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Der Drang nach Frieden.
(Don unlerem Konstantinopeler Korrespondenten.)

W . P . konslantinopel, 29. März .
Die Dermittlungsvorschläge, die zugunsten des Frie¬

dens zwischen der Türkei und Italien von neutralen
Kabinetten gemacht wurden, sind bisher stets am kras¬
sen Widerstande der Türkei gescheitert. Für den flüch¬
tigen Beobachter rufen di« Antworten Said Paschas
schon aus diesem Grunde den Eindruck hervor, als
sehne sich das osmanische Reich nicht nach Beendigung
des verhältnismäßig leicht zu führenden Kampfes durch
einen Frieden , durch den das Prestige des Khalisats
erschüttert werden muß und durch den die beiden letzten
afrikanischen Besitzungen in die Hände der Gjaurs ge¬
raten. Auch hört man in Europa häufig die Ansicht,
die Türkei könne zunächst in Ruhe warten , bis die
Italiener , di« bisher nur über einige Küstenstädte ge¬
bieten , in die „annektierten" Länder weit genug einge¬
drungen seien. Erst in der Wüste, wo der Bormarsch
von starken Truppenkörpern , besonders von Artillerie,
sowie der Nachschub von Verpflegung und Munition
einer Armee den größten Schwierigkeiten begegnen
muß, würden die Italiener , die bis dato vom Feuer
ihrer Schiffsgeschütze nach Tripolis und den anderen
besetzten Plätzen begleitet worden, mit gleichen Waf¬
fen gegen die tapferen Verteidiger von Glauben und
Heimat fechten. Auch koste der Krieg den Osmanen
nur wenig, während die Italiener , ähnlich wie die
Franzosen in Tunis , Algier und Marokko , Unsummen
bis zur gänzlichen Bewältigung von Tripolis und der
Cyrenaica aufwenden müßten.

Diese und ähnliche Betrachtungen enthalten zwei¬
fellos Wahrheiten, die auch der Türkei den Mut und
die Berechtigung zur Wetterführung des Kampfes
geben ; dennoch wünscht die Türkei den Frieden auf
annehmbarer Grundlage aufrichtig. Der bestorgani¬
sierte Staat braucht ihn zu seiner Fortentwicklung,
wie viel mehr die Türkei, deren Handel und Wandel
sehr stark seit Kriegsbeginn gelitten hat , und deren
inneren politischen Verhältnisse vor allen Dingen der
Entwirrung harren . Zudem hat die Regierung klar
erkannt, daß die Zukunft des Staates auf der Fähigkeit
beruht, Farbe zu bekennen und ein« starke Bündnis¬
politik zu treiben. Hierzu jÄoch gehört wieder neben
absoluter Festigung der inneren Lage die volle Sanie¬
rung der Finanzen , die durch den Krieg am meisten
mitgenommen werden. Das bisherige Schwanken von
einer Mächtegruppe zur anderen und das Bestreben,
mit allen gleichzeitig gut Freund zu sein , war ja nur
durch die Besorgnis bedingt, kein« Anleihe mehr bei
den abgelehnten Großmächten unterbringen zu kön¬
nen oder durch plötzliche Forderungen dieser Groß¬
mächte in üble Verlegenheiten zu geraten. Viele An¬
zeichen aber deuten daraus hin, daß die Finanzen der
Türkei, die nach wirtschaftlicher Erschließung zu den
reichsten Ländern der Welt gehören müßte, sich in ab¬
sehbarer Zeit nach dem Friedensschlüsse bessern kön¬
nen. Leiden sie dagegen noch länger unter dem Kriege ,
so könnten schließlich nicht nur von den Italienern ,
sondern auch von neutralen , finanziell stark interessier¬
ten Mächten Friedensbedingungen gestellt werden, die
der Türkei ans Mark gehen und die lieben Nachbarn
zu lachenden Erben machen .

Mit diesen Verhältnissen rechnen die Italiener . Sie
nehmen auch noch andere zur Hilfe . Der rebellische
Said Jdriß kämpft aus Seiten der Angreifer in Süd¬
arabien . In der vorigen Woche soll dort ein schweres
Gefecht stattgesunden haben, bei dem die mit den
Arabern des Imam Jahja vereinigten türkischen Trup¬
pen die Gegner vollständig zurückgeschlagen haben.
Aber wenn auch dort das Kreuz über den Halbmond
eine Weile lang siegen sollte, so würde dies in Kon-
stantinopel die an Araberausstände gewöhnten Poli¬
tiker nicht erschüttern . Da will es denn der Zufall,
daß der türkenfreundliche russische Botschafter Tschary -
kofs seines Postens plötzlich enthoben wird, und daß
Rußland „probeweise " 4 Armeekorps an der kaukasi¬
schen Grenze mobil macht . Wenn Italien hoffte , daß
diese Mobilmachung der Russen die Türkei zum Frie¬
den stimmen würde, so hat es sich geirrt . Ein Krieg
gegen Rußland ist in der Türkei, die zudem aus dem
Land« vorzüglich gerüstet ist , stets populär . Vor
allem aber ist eine Grenze vorhanden, die der Türke
zu überschreiten wissen wird, selbst wenn Deutschland ,
Oesterreich -Ungarn und Rumänien diesem Waffen¬
gange mit gekreuzten Armen zusehen würden.

Auch hiermit rechneten die Italiener und suchten die
Türken an empfindlicherer Stelle zu treffen, um von
ihnen den Frieden zu erzwingen. In Sofia ist auf
energisches Betreiben der Italiener eine starke pansla -
vistisch « Bewegung, die den Krieg gegen die verhaßten
Türken zum Zweck hat, ausgebrochen. Welche Ge¬
walt dieses Unwetter annimmt , ist noch nicht erkenn¬
bar . Vor allem ist aber noch nicht abzusehen , welche
Wege die Italiener politisch beschreiten wollen , welche
wilden Stürme sie entfesseln werden, um die etwas
magere, jedoch längst bereit gehaltene Friedenstaube
mit dem Oelzweige nach Konstantinopel flattern lassen
zu können.

Sle Lage der englischen Gruben¬
arbeiter.

(Eigener Bericht.)
O London, 30. März 1912.

Die Zuversicht, daß die übergroße Mehrheit der
Bergarbeiter für die Beendigung des Streiks stim¬
men wird , mehrt sich zusehends . Die Führer sind
in die Grubendistrikte zurückgekehrt , um Bericht
über ihre Londoner Tätigkeit abzustatten , und da
nun auch die Arbeiterpartei offiziell zur Wieder¬
aufnahme der Arbeit geraten hat , werden sich
Schwierigkeiten allgemeiner Natur kaum ergeben.

Selbst in Northumberland erwartet man eine Ma¬
jorität gegen die Fortsetzung des Streiks . Nur in
Süd -Wales ist die Lage noch zweifelhaft . Die
Streikleiter für Süd -Wales beschlossen am Mitt¬
woch mit geringer Majorität , den Mitgliedern einen
offiziellen Vorschlag nicht zu unterbreiten . Alles
hängt nun davon ab , inwieweit die einzelnen Di¬
striktleiter ihr Temperament soweit einschränken
können , um der Parole Folge zu leisten.

Wahrscheinlich ist , daß die Reden vor und wäh¬
rend des Streiks , die in Süd -Wales gehalten wur¬
den, und jetzt noch gehalten werden , mehr von der
lokalen Stimmung abhängig sind , als von den Ver¬
handlungen in London . In Süd -Wales besteht so
etwas wie eine Führerschaft nicht . Was die Arbei¬
ter selbst heute sagen, werden in den meisten Fäl¬
len die sogenannten Führer morgen sagen, und
keiner der Delegierten wird in seinem Bericht ir¬
gendwelche positiven Meinungen äußern , ehe er
nicht die Stimmung der Mitglieder genau kennt .
Bei den Abstimmungen im Januar sprachen sich
die Leute mit 103 526 Stimmen gegen 18 419 Stim¬
men für den Generalstreik aus . Damals wurde
aber von der Streikleitung der Streik empfohlen.
Das trifft jetzt nicht zu und das gänzliche Schwei¬
gen der Leitung wird viele, die aus Loyalität da¬
mals nicht obgestimmt haben , veranlassen , jetzt ihre
Stimmen gegen die Fortführung des Streiks abzu-
gcben. Ein anderer Umstand ist die Not , die sich
bei Tausenden von Bergarbeiter -Familien bereits
eingestellt hat . Die Trade Unions in Süd -Wales
haben von ihren L 150 000, die sie im Januar be¬
saßen, nur noch L 6000 übrig behalten , und in ein¬
zelnen Zweigstellen haben sogar Anleihen aus den
Sparkonten der Mitglieder gemacht werden müs¬
sen , um am letzten Samstag die Streikunterstüt¬
zung auszahlen zu können .

Gegen diese Friedensfaktoren ist aber das Tem¬
perament der wallischen Bergleute zu setzen, die er¬
grimmt darüber sind , daß der Streik ihnen nicht
definitive Minimallohnsätze gebracht hat , trotzdem
dies gar nicht das Objekt des Streikes war . Bei
der Abstimmung im Januar wurde den Bergleuten
bekanntlich nur die Frage vorgelegt , ob sie für
einen Streik sind, durch den das Prinzip des Mini¬
mallohnes erreicht werden soll. Dieses Ziel war
bereits gesichert, als die Regierung sich für den
Minimallohn aussprach . Und damals hätte der
Streik schon beendigt werden können . Die Berg¬
arbeiter sind ferner voller Mißtrauen gegenüber
der Haltung der Grubenbesitzer und der Zusammen¬
setzung der Distrikts -Aemter , durch die die defini¬
tiven Lohnraten fortgesetzt werden sollen. Sie
glauben , daß die letzteren sie ebenso wenig befrie¬
digen werden , wie die Eisenbahner im vorigen
Jahre durch die Zusammensetzung der Einigungs -
omter befriedigt worden sind. Wenn die radikalen
Elemente von dieser Verstimmung Nutzen zu zie¬
hen suchen , mag trotz der Beilegung des General¬
streiks ein neuer Streik in Süd -Wales ausbrechen.
Die Extremisten werden sich natürlich vorsehen , et¬
was vorzuschlagen, ehe sie nicht sicher sind , daß sie
die Majorität der Arbeiter hinter sich haben .

Die akademischen Seruse ln Laden.
8RL . Die häufig gehörte Behauptung vom stei¬

genden Andrang zu den akademischen Berufen
trifft für Baden doch nicht so ganz zu. Nach den
Veröffentlichungen des Statistischen Landesamtes
haben sich in den Jahren 1901/05 durchschnittlich im
ganzen 412 , 1906/10 durchschnittlich 450 Kandida¬
ten nach Beendigung des akademischen Studiums
den staatlichen Prüfungen unterzogen , was einer
Vermehrung von 9 °/» entspricht , während die Be¬
völkerung des Landes von 1900—1910 um fast 15°/«
zugenommen hat . Den höchsten Satz mit 107 stell¬
ten im erstgenannten Jahrfünft die Aerzte ( 26»/«) ,
ihnen folgten die Rechtspraktikanten (einschließ¬
lich Finanzpraktikanten ) mit 92 (— 22,4 °/« ) ; die
katholischen Theologen , Philologen und Apotheker
(nebst Nahrungsmittelchemikern ) mit 46, 48 und 49
machten 11,1, 11,7 und 11,8 °/« aus , die verschiede¬
nen technischen Berufe zus . 29 (— 7 °/» ) ; Zahnärzte
und evangelische Theologen mit je 17, Forstprakti¬
kanten und Bezirkstierärzte mit je 4 machen
den Schluß . Diese Verteilung hat sich im zweit¬
genannten Jahrfünft etwas geändert . Hier erschei¬
nen an der Spitze die Lehramtspraktikanten mit
115 (— 25,5 °/» ) , während die Aerzte mit 92
(— 20,3 °/» ) an die zweite , die Rechts- (und Finanz -)
Praktikanten mit 75 (— 16,7 °/» ) an die dritte Stelle
gerückt sind . Katholische Theologen und Apotheker
nebst Nahrungsmittelchemikern mit 43 und 41
(— 9,5 und 9,1 °/« ) sind etwas zurückgegangen : die
Techniker mit 29 (— 6,5°/, ) sind an Zahl gleich¬
geblieben ; die Zahnärzte haben sich von 17 auf 26
( — 5,8 °/« ) , die evangelischen Theologen von 17 aus
20 (— 4,5 °/« ) , die Bezirkstierärzte von 4 auf 5
vermehrt ; die Zahl der Forstpraktikanten ist gleich
geblieben. Auffallend ist die unverhältnismäßige
Vermehrung der Lehramtspraktikanten , die bei den
Altphilologen , trotz der sich verringernden Wert¬
schätzung der klassischen Bildung , eine Steigerung
von 9 auf 30 (über das Dreifache !) , bei den Neu¬
philologen eine solche von 19 auf 50 und bei den
Mathematikern von 18 auf 34 aufweist . Noch auf¬
fallender ist aber in unserer Zeit der Technik und
der Zunahme des Studiums der technischen Fächer
das Gleichbleiben der Zahl der sich zu den Staats¬
prüfungen meldenden Kandidaten . Die technischen
Betriebe des Staates haben eben keine wesentliche
Zunahme erfahren ; darum suchen die Akademiker
hier die Privatindustrie auf . Die Abnahme der
Rechtspraktikanten wird bei der Langsamkeit des
Dorrückens mit Freude zu begrüßen sein.

Zlalienisch-lürklscher Krieg.
Verna , 31 . März . (Agenzia Stefani .) In der Nacht

vom 29 . zum 30. März versuchte der Feind die

Wasserleitung zu zerstören . Er wurde
durch das Feuer der italienischen Artillerie ver¬
trieben .

In Tobruk machten gestern die türkischen Streit¬
kräfte erneute Anstrengungen , um die Ar¬
beiten an den neuen Befestigungswerken zu stören .
Die Angreifer wurden, ohne daß die Italiener Ver¬
luste erlitten, zurückgeworsen .

Me Marokkostage .
Paris , 31 . März . Der „Matin " veröffentlicht

folgendes Funkentelegramm aus Fez vom 30.
März : Der Vertrag , durch welchen das Pro¬
tektorat Frankreichs über Marokko
errichtet wird , wurde heute nachmittag um V- 2 Uhr
unterzeichnet . Morgen früh werden 101
Kanonenschüsse dieses Ereignis verkündest . Eine
amtliche Bestätigung dieser Meldung ist bisher nicht
eingetrosfen.

Paris , 31. März . ( W . B . ) Zu den französisch¬
spanischen Marokko -Verhandlungen wird aus
Madrid gemeldet, daß Frankreich nunmehr auf die
Abtretung von Cabo de Agua an der Muluja -
Mündung verzichte und den Spaniern die süd¬
liche Zone des Küstengebiets südlich vom Dra -
Flusse überlaste, jedoch im Norden nach wie vor
das Gebiet des Uerga - Flusses bean¬
spruche . Der Madrider Berichterstatter des
„Journal des Debats " will misten , der spanische
Minister des Aeußern , Garcia Prieto , habe
nach einer Unterredung mit Canalejas die Ansicht
ausgesprochen, daß der in dieser Weise abgeänderte
Vorschlag Frankreichs als Grundlage für einen
Vergleich dienen und so zum mindesten im Prin¬
zip eine Verständigung vor Ende April erzielt wer¬
den könne . Die Verhandlungen über die Zölle
und finanziellen Angelegenheiten werden erst nach
Ostern fortgesetzt werden , da gewisse Zollsragen
von der Lösung der Gebietsentschädigungsfrage ab-
hängen und überdies die Frage der Zollverwaltung
in Tanger erst nach Feststellung des polizeilichen
Regimes dieser Stadt geregelt werden kann .

Paris , 31. März . Aus Madrid wird gemeldet :
Der gestrige Ministerrat erörterte die Frage , ob
General Weyler nach Melilla entsandt wer¬
den solle , um den Oberbefehl über die Trup¬
pen im Riffgebiet zu übernehmen . Es heißt , daß
in dieser Angelegenheit in der Regierung eine
Meinungsverschiedenheit bestehe und daß insbeson¬
dere Canalejas sich gegen die Entsendung Weylers
nach Melilla ausgesprochen habe.

Fez, 31. März . Der Stamm der Mitlousta hat
Sefru angegriffen , das von den scherifischen
Truppen unter dem Befehl des Hauptmanns
Divry verteidigt wurde . General Moinier sandte
1500 Mann zur Unterstützung ab.

Letzte Nachrichten .
Die sozialdemokratischen Wahlvereine Groß .

Berlins zum Stichwahlabkommen .
(Eigener Drahtbericht .)

Berlin, 1 . April. Das Stichwahlabkommen
mit den Linksliberalen fand gestern eine
scharfe Verurteilung in der Generalversammlung des
Derbaickes der sozialdemokratischen Wahl¬
vereine von Großberlin . Bei Festsetzung der
vor 14 Tagen begonnenen Aussprache über diese
Frage wurde nach erregten längeren Verhandlungen
gegen nur 30 Stimmen der Antrag des Reichstags¬
wahlkreises Niederbarnim angenommen , die Partei¬
genossen Groß-Berlins bedauern das Abkommen des
Parteioorstandes mtt der Fortschrittlichen Volkspartei
insofern , als dadurch unsere Genosten in 16 Wahl¬
kreisen , in denen wir mit dem Freisinn in Stichwahl
stehen, verpflichtet wurden, die Wahl des fortschritt¬
lichen Kandidaten durch „Dämpfung " des Wahl¬
kampfes zu sichern.

Die ungarische Krise.
Am Schluffe eines Leitartikels über die vom Kaiser

angedeutete Möglichkeit seiner Abdankung schreibt die
„N . Fr . Pr .

" : Wäre es Ernst geworden, dann würde
der Kaiser in Wien, in ganz Oesterreich und in Ungarn
etwas gesehen und erlebt haben, was ihm gezeigt
hätte , daß er nach dem Willen der Völker seine Absicht
nicht durchführen durste . Gegen ein solches Aus¬
lehnen der Oeffentlichkeit bis in das letzte Dorf und
in den kleinsten Weiler, gegen die Stimmen von ganz
Europa hätte er sich nicht wehren können. Nun ist
auch diese Gefahr vorüber und man wird wieder
singen : Gott erhalt« unfern Kaiser!

Berlin. 1 . April. Heute tritt der Zweckverband
Großberlin in sein gesetzliches Dasein.

Berstn. 1 . April. Der preußische Justiz -
minister Beseler feiert heute sein öOjähriges
Dienstjubiläum .

Pari », 1 . April. Nach einer Blättermeldung hat
der Botschaftsrat der französischen Botschaft in
Berlin , Baron von Bergheim , den Minister¬
präsidenten Poincarö um Enthebung von seinem
Posten ersucht.

Likadia, 1 . April. Der Kaiser und die Kaiserin
sind hier eingetrosfen .

Amiens. 1. April. Der verhaftete frühere Eisen¬
bahnangestellte Inger ist wieder auf freien Fuß ge¬
setzt worden .

Quito , 31 . März . Die Präsidentschafts¬
wahlen in Ecuador find ruhig verlaufen .
Gewählt wurde General Plaza .

Sie Narinevenvallvng über de»
Lezug von deuischem Kolonialhaus.

Die Marineverwaltung, die bekanntlich noch Mög¬
lichkeit bestrebt ist, die deutsche Produktion für ihre
Zwecke heranzuziehen , wendet in neuerer Zeit auch
der deutsch - ostasrikanischen Sisalfaser besondere Auf¬
merksamkeit zu . Sie hat verfügt, daß für einen Teil
des Tauwerkes deutscher Kolonialhanf vorgeschrieben
ist. Die Sisalfaser hat sich seit Beginn ihrer Kultur
verhältnismäßig rasch in Deutschland eine Beliebt¬
heit errungen, die teilweise aus ihre vielseitigen Ver¬
wendungsmöglichkeiten , teilweise aus ihre vorzüglichen
Eigenschaften ( hohe Festigkeit , Weichheit und Feinheit )
zurückzuführen ist . Einen bedeutenden Teil - es nach
Deutschland importierten Quantums nimmt die Binde¬
garnfabrikation auf , und es ist erfreulich , daß dieses
sogenannte „Kolonialhanfgarn" immer weitere Kreise
der deutschen Landwirtschaft erobert. Das aus deutsch¬
ostafrikanischem Sisal hergeftellte Garn zeigt eine
weserttlich größere Bruchfestigkeit , als die übrigen
Sorten . Das Bindegarn aus deutschem Kolonialhanf
hat etwa 4S Kilogramm Bruchfestigkeit bei 400 Meter
Lauflänge, während das Garn aus reinem Manilaskirt
die gleiche Bruchfestigkeit bei 360 Meter Lauflänge
auftveist . Das Bindegarn aus Neuseeland°-Hans und
mexikanischem Sisal haben bei etwa 45 Kilogramm
Bruchfestigkeit nur 330 Meter Lauflänge. Hieraus
ist ersichtlich , daß das Garn aus deutschem Kolonial¬
hanf dünner , respektioer länger gesponnen werden
kann , als die anderen Sorten , ohne eine geringere
Bruchfestigkeit aufzuweisen . Ausgezeichnete Erfolge
hat unser Sisal in der Fabrikation der Transmissions¬
seile errungen. Während Seile aus Manila 22,8 Kilo¬
gramm Bruchfestigkeit pro Seilfaden bei 4X Prozent
Elastizität ergaben , wiesen die Transmissionsseile aus
deutschem Kolonialhanf 27 °/, Kilogramm Bruchfestig¬
keit pro Seilfaüen bei 6 Prozent Elastizität auf . Es
bleibt bedauerlich , daß trotz dieser Vorzüge sich in
Deutschland immer noch die ausländische Konkurrenz,
insbesondere Amerika , behaupten kann, und ebenso
bedauerlich ist es, daß es bis heute noch nicht ge¬
klügen ist, die Frachtraten in ein günstigeres Ver¬
hältnis zu bringen. (Fracht Tanga—Hamburg 70 -1t .
pro Tonne, Prodresso —Antwerpen 40 -1t pro Tonne ,
Fracht Wellington—London 55 -1t pro Tonne .) Bei
dem unbestreitbaren Vordringen der Faser in der
Seilerwarenfabrikation läge es nicht im Bereiche der
Unmöglichkeit, daß die gesamte Produktion in Deutsch¬
land Verwendung findet .

GroßherzogNches hoslhealer.
Spielplan .

») In Karlsruhe .
Montag , 1 . April. L . 50. „Erde"

, eine Komödie
des Lebens von Karl Schönherr . X8 bis nach X10.

Dienstag , 2. April. 6 . 50. „Der Evangeli -
mann"

, musikalisches Schauspiel in 2 Akten von Wich .
Kienzl . X8 bis gegen XII .

Mittwoch , 3 ., Gründonnerstag den 4 .,
Karfreitag den 5. und Samstag den 6. April
keine Vorstellung .

Sonntag , 7 . April. 6 . 52 . „Wilhelm Teil" ,
Schauspiel in 5 Akten von Schiller. 6 bis nach X10 .

Montag , 8. April 28. Vorst, auß . Ab . „Lohen-
grin"

, gr. romant. Oper in 3 Akten von Rich . Wagner .
X6 bis °/,10 . Allgemeiner Vorverkauf von Montag ,
1 . April, vormittags 9 Uhr an.

Dienstag , 9 . April. 6 . 51. „Zar und Zim¬
mermann"

, komische Oper in 3 Akten, Text und Musik
von Lortzing . X8 bis XII .

Donnerstag , den 11 . April, 29. Vorst, außer
Abonnement. Einmaliges Gastspiel des König!.
Bayrischen Hoffchauspielers Direktor Konrad Dreher
mit seiner Gesellschaft: „Der Schwiegervater" , süd¬
deutsche Bearbeitung der „Beiden Reichenmüller",
Posse mit Gesang in 3 Akten und einem Vorspiel
von Anton Anno , bearbeitet von Konrad Dreher .
X8 bis X10 Uhr .

Vorverkauf für die Abonnenten am Dienstag , den
2 . April, vormittags 9— XII Uhr, Reihenfolge 8 ,0 , cl (je X Stunde) ; allgemeiner Vorverkauf von
Mittwoch , den 3. April, vormittags 9 Uhr , an . Ein¬
trittspreise: Balkon 1 . Abt. 5 -H, Sperrsitz 1 . Abt.
4 -H usw .

Eintrittspreise :
am 8 . April, Balkon 1 . Abt . 8 Sperrsitz 1 . Abt.

6 ^t .
am 2., 7. und 9. April Balkon 1 . Abt. 6 -1t, Sperrsitz

1 . Abt . 4 -Ä 50 L ;
am 1 . April, Balk . 1 . Abt . 5 -H , Sperrst 1 . Abt . 4

d) In Baden - Baden :
Mittwoch , 3 . April. 27. Ab.-Vorst. „Erde",

eine Komödie des Lebens in 3 Akten von Karl Schön¬
herr . 7 bis nach °/,9.

Montag , 8. April. 3 . Vorst , auß . Ab . Zum
erstenmal: „Das kleine Schokoladenmädchen " (8a
petits ckoaoiatisro ) , Lustspiel in 4 Akten von Paul

Freitag , den 12 . April , 4 . Vorst , außer Abonne¬
ment . Einmaliges Gastspiel des König!. Bayrischen
Hofschauspielers Direktor Konrad Dreher mtt seiner
Gesellschaft: „Der Nachtwandler "

, Post« mit Gesang
in 3 Bildern von W . Iacoby und A . Lippschütz, be¬
arbeitet von Konrad Dreher . 8— 10 Uhr.

Keine hohe Besteuerung
ist cs , wenn Sie Ihren Teint mit der berühmten Myrrholin -
seife pflegen, denn trotz ihrer hervorragenden kosmetischen
Eigenschaften kostet Myrrholinseife nur 50 Pfg . das Stück.



Amtliche Bekanntmachung .
Die nachbenannten Eigentümer der beigesetzten Grundstücke habendas Aufgebot zum Zwecke der Ausschließung des verschollenen Wil¬

helm Heinrich Linder , Mazrrer in Hagsseld , geboren daselbstam 9. November 1866, als Gläubiger der auf diesen Grundstücken der
Gemarkung Hagsfeld eingetragenen Sicherungshypotheken im Sinne
des ß 1170 B.G .B. beantragt , nämlich :

1. Rudolf Friedrich Linder , Schmied in Hagsfeld , bezüglich der
im Grundbuch , Band 1 , Heft 28 , eingetragenen Hypotheken ,
a) Abt. 3 . Nr . 4 aus Lgb . Nr . 1744 mit 494
d) Abt. 3. Nr . 5 auf Lgb. Nr . 3437o mit 397 ^

2. Max Huscher, Buchhalter in Rintheim , bezüglich der im
Grundbuch , Band 24, Heft 27. Abt. 3. Nr . 1 aus Lgb. Rr . 3014
eingetragenen Hypothek mit 451 -4k ;3. Landwirt Ludwig Ernst Linder Witwe , Katharina geb. Weber
in Hagsfeld , bezüglich der im Grundbuch , Band 15 , Heft 32,Abt. 3, Nr . 3 auf Lgb . Nr . 3332 eingetragenen Hypothek mit
494 -4k.

Der Gläubiger Wilhelm Heinrich Linder , zuletzt in Amerika , wird
hiermit aufgefordert , seine Ansprüche und Rechte auf die Hypotheken
spätestens im Aufgebotstermin ,

Donnerstag, den 7. November ISIS, vormittags 10 Uhr ,vor Erotzh. Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2 , 3 . Stock,
Zimmer Rr . 19 S ,

anzumelden , widrigenfalls er mit diesen Ansprüchen ausgeschloffenwerden wird .

Meter finden

Leopoldstraffe 27 ist eine 5 Zim
« erwohunng mit Zubehör am
t . Juli zu vermieten . Einzusehen von
10 bis 12 und 2 bis 4 llhr . Näh. pari

Karlsruhe , den 26 . März 1912 .
Gerichtsschreiberei Großh. Amtsgerichts IV.

Bekanntmachung.
Für Frauen und Mädchen .

Wir bringen in Erinnerung , daß in der Bibliothek des Landes¬
gewerbeamts (Karl -Friedrichstraße 17) Frauen und Mädchen Gelegenheit
geboten ist , sich auf allen Gebieten hauswirtschaftlicher Tätigkeit Rat und
Auskunft einzuholen. Die Benützung der Bibliothek ist unentgeltlich,der Lesesaal bietet einen angenehmen Aufenthalt und ist zur Benützung
durch Damen besonders in den Morgenstunden (täglich — außer Sonn
tags — von 9 bis 1 Uhr ) zu empfehlen.

Es liegen daselbst u. a . folgende Zeitungen (Journale ) auf : 1 . But¬
tericks Modenrevue, 2. Deutsche Modenzeitung, 3. Deutsche Wäsche - und
Handarbeitszeitung , 4. Die elegante Mode, 5. Die Modenwelt , 6. Die
neue Frauenkleidung, 7. Grande Mode Parisienne , 8 . Kindergarderobe,
9 . La Favorite , 10 . Neue Frauentracht , 11 . Stickerei-Zeitung , 12 . Wiener
Mode.

Diese Journale können zwar nicht ins Haus mitgegeben werden, es
ist aber Gelegenheit vorhanden , in der Bibliothek Muster abzuzeichnen.
Zeichenmaterial steht zur Verfügung .

Auch auf allen anderen Gebieten der Frauenarbeit bietet die Biblia
thek reiche Anregung . Die vorhandenen Bücher und Mappen für alle
weiblichen Handarbeiten , z. B . Klöppelei, Stickerei, Malerei , Kochkunst,
Hausgärtnerei , Kostüm - und Uniformkunde usw ., können , soweit sie ent¬
behrlich sind , auch nach Hause mitgegeben werden.

Großh. Laudesgewerbeamt.

unubeicknoskene Uusrvakk in
Meinungen , Lacken» Werk¬
stätten, möblierten unä leeren
Limmern etc.

DausbelltLer inserieren
mit unbeckingt rasckeltem unck
lieberem Erfolg

im
„ksrlsruker Lagblstt ", ältestes
unck billigstes Anzeigenblatt
cker Resickenr; es Kat cken all¬
gemein verlangten u. benutzten

grössten » täglich erscheinenden
Karlsruher Moknungsan ^eiger

Verhalten bei WauWinuiigeil .
Wir machen darauf aufmerksam , daß kein Raum , in welchem

es nach Gas riecht, mit brennendem Licht betreten werden durf,
gleichgültig , ob im Hause Gas eingerichtet ist oder nicht. Brennende
Lichter und Feuerungen sind bei auftretendem Gasgeruch zu löschen .
Auch müssen sofort Fenster und Türen geöffnet und dadurch für
ausgiebige Lüftung gesorgt werden . Insbesondere darf kein Lokal,in welchem Gasgeruch wahrgenommen wird, zu längerem Aufenthalt
für Personen, namentlich zum Schlafen, benützt werden .

Sofern sich die Ursache des auftretenden Gasgeruches nicht
sofort erkennen und beseitigen läßt, ist umgehend das städt . Gas¬
werk I » Kaiser-Allee II , Telephon 347 (Anschluß auch über
das Rathaus ) , zu benachrichtigen .

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten, daß nach Abnahme
der Beleuchtungskörper die Decken - und Wandscheiben durch ein¬
geschraubte Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungsgemäß ver-
ichlossen werden . Der Verschluß mittelst Papier- oder Korkstopfen
sst unzulässig und gefährlich , weshalb wir dringend hiervor warnen.

Karlsruhe, den 21 . März 1912.
Städt . Gaswerk .

Volksbibliothek
der

Badischen Lranenvereins ,
Waldhornstrastc LS , parterre .

Geöffnet : Mittwochs und Samstags vou '/,3 — Uhr.
Bestand 10500 Bände .

Lesesaal mit neuesten Zeitschriften und illustrierten Werken.
Populär -wissenschaftliche Werke . Belletristik. Jngendschristen .
Bücherverleihuug an Abonnenten. Ja 'nes -Abonnement: 4 Mk.
Nähere Auskunft zu den angegebenen Stunden im Bibliothek -Saal.

Iie MWlhe -es Ba». Fmemreins.

Teile 12 Pfennig ; bei Miecker -
kolungen unck Sarraklung
entlpreckencken Rabatt .

Im Neubau
Herrenstraße 11

ist die Wohnung im 3 . Stock , bestehend aus 10 Zimmern ,
2 Küchen , Badezimmer und sonstigem Zubehör auf
1 . Juli 1912 zu vermieten.

Tie Wohnung kann auch als 7 und 3 Zimmer-
Wohnung verm. werden. Zn erfragen Herrenstr . 9, Büro.

8 IinimetMlimiiig
nebst Kücbe und allem Lubebör per sofort
TU vermieten.

b! äbere bei

ttllüv OUMlLK
Kaiserstrabe 145 .

Kriegstratze 18
ist im 4. Stock eine 6 Zimmcrwohnung mit reichlichem Zugehör
auf 1 . April zu vermieten . Näheres daselbst im Laden bei

N . Freund , Konditor.

Wohlilllig ;n veriniktkil.

82 <2 . Stock )( S .
sehr schöne Wohnung 5 Zimmer ,
Küche , Bad , Veranda :c. au
1. Juli zu vermieten . Näheres
Hans Thomaftraffe 1 », 2 . Stock
Sinz, «sehen von I I dis 12 «ud
» bis 4 Uhr.

; Zu vermieten »
» ans 1 . Juli a - er . : ^* Kaiserstraffe S II, Eingang^ Durlachelstraß«, eine 3 Zim-
* merwohnung und Zugchör.
^ Näheres im Bureau der

Brauerei HoePf « er , Karl-
Wilheimstraße 50 .

Feine 5 Zimmerwohng.
sind Maxaubahnstr . 28 u . 29 per
sofort zu vermieten . Bad , Gas
Elektr . re. vorhanden . Freie Lage
Näh. bei Koch u. Heffelschwerdt,
Arch ., Amalienstraße 83.

5 Zimmerwohnung,
in gutem Hause , Balkon und reichliches
Zubehör, eventuell Bav, alles neu her-
gerichtet, ist auf 1 . Juli oder früher
zu vermieten : Friedenstraße 10 III

Kroneustraffe 24 » Ecke Kaiserstraffe» 2 Treppe «,ist eine Wohnung von 6 oder O Zimmer » mit komplettem
Zubehör , Gas , elektr. Licht, Bad , per sofort oder später zuvermieten ; auch für Büro sehr geeignet. Zu erfragen im Büro
Kronenstraffe 24 oder im Büro Kornsand » Kaiserstraße56.

Abteilung VL »
Steinstraße, Telephonruf Rathaus , liefert beste trinkfertige Säuglings¬
nahrung für jedes Alter, auch Pasteuristerte Vollmilch » ins HauS oder
zum Abholer, in die Filialen. Näheres Sleinstraße, altes Spital . Bunsenstrahe 2Ä,

U mimelen
wolmungen H

Karlstratze 27
ist eine schöne , geräumige 6 Zimmer -
Wohnung im 3. Stock, mit Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör, in
freier Lage, per 1. Juli zu vermieten .
Näheres un Möbclladen.

Ecke der Eisenlohrstraffe , ist die Parterre-Wohnung , bestehend auS 6 Zim¬
mern , Fremdenzimmer im Obergeschoß, Warmwasserbeizrmg und reichlichem
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten . Anzusehrn von 10 bis 4 Uhr. Näheres
Viktoriastraße 12 , Büro.

0 Zimmerwohnung
Schumanrrstratze

MKraße 1l,
in freier Lage , ist im 3 . Stock
eine schöne 7 Zimmerwohnung
nebst Zubehör per sogleich
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres zu erfragen Kriegstrabe 97,
Büro im Hof.

sehr preiswert ap ordnungslie¬
bende Familie auf sofort oder
später zu vermieten . Nähere Aus¬
kunft täglich.

Rüppurrerstratze 46 , 2. Stock.

parterre und 1 Treppe hoch, sind S Zimmerwohnunge « mit Bad,
Garten und Zubehör zu vermieten . Näheres Friebrichplatz 10 .

Telephon 369 .

S Zimmerwohnung
zu vermieten.

Herrschastswohnung
z« vermiete « .

Kochstraffe 7 , parterre , ist per
. Juli d . Js . eine der Neuzeit ent¬
deckend eingerichtete Wohnung von

Zimmern, Badezimmer und rrich-
chem Zubehör (mit Gatten) zu ver¬
rieten. Näheres Sofienstraffe 118
n Büro od . Westeubstr . SS » 2. St .

> 4

Die neu hergerichtete Wohnung
Amallenstratze 37, 2. Stock, besteh,
aus 6 zum Teil sehr großen Zim¬
mern , Küche, Bad u . Klosett, Mäd¬
chenzimmer und Keller, ist auf 1.
Juli zu vermieten. Die Wohnung
eignet sich wegen der zentrale»
Lage sehr gut Kr Aerzte, Rechts¬
anwälte usw. Preis 1300 ^k. Näh.
im 2. Stock daselbst . Besondere
Wünsch« können noch berücksich¬
tigt werden.

In meinem Hause Herren -
stratze 12 , inmitten der
Stadt , ist auf 1 . Juli 1012
im 4. Stock (3 Treppen hoch)
eine schöne

Herrschastswohnung .
Htrschstr. 101. parterre , ist eine

6 Iilllmmohnung
Beleuchtung sowie allem Zubehör
auf sofort od . später zu vermieten .
Näh . Wilhelms« . 52 , Teleph . 1041.

mit Bad und reichlichem Zu¬
behör, eoent. mit elektrischem
Licht , zu vermieten . Näheres
Heirenstraße 12 , im Konto»
der Wcinhandlg -, üb . d. Hof.

Erbprinzenstraße 23
ist der 2. Stock , bestehend auS 5 ge¬
räumigen Zimmern, Küche und sonst.
Zubehör aus 1 . Juli zu vermieten.
Näheres daselbst im Laden.

Augustastr. 12, 2. Stock , ist in
ruh ., geschloss. Hause eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Bads
zimmer (od . 5 Zimmern ) , 2 Man¬
sarden , Küche , 2 Kellern , Anteil
an der Waschküche u . d . Trocken¬
speicher , Koch- und Leuchtgas, an
eine ruh . Familie auf 1. Juli 1912
zu vermieten . Näh , im 1 . St . das.

Bachstr. SS, Ecke Schumanns « .,
ist im 1. Stock eine schöne 4 Zim¬
merwohnung mit Bad, Speise
Kammer, Mädchenzimmer rc -, mo
dern eingerichtet , per sofort zu
vermieten . Näheres bei A. Gelb,
1 . Stock oder L. Kappler , Luisen¬
straße 62. Telephon 2920 .

Kaiser -Allee 115, 4. Stock , ist
eine große 4 Zimmerwohnung mit
Bad , Fremdenzimmer , Mansarde
auf 1 . Juni od . Juli zu vermieten .
Näheres Scheffels« . 53 u. Kaiser -
Allee 109, Telephon 1707 .

Ludwig-Wilhelms« . 13, in ruh .
Hause , 3 . St ., 4 Zimmerwohnung
mit allem Zub . auf 1 . Juli an ruh.
Leute zu verm. Näheres parterre .

Lnisenstratze Sa ist eine Woh
nung von 4 Zimmern , 2. Stock ,mit allem Zubehör auf 1. Juli d .
Js . an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres 1. Stock daselbst.

Marienstratze S1 » Ecke Luisen
straße , ist eine Wohnung von 4 Zim¬
mern mit Balkon nebst Zubehör auf
1. Mai oder später zu vermieten . Ebenso
eine Wohmmg von 4 Zimmern per^ade1 . Juli . Näheres im Laden.

Sofienstr . 184 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad und
sonstigem Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten. Näh. das. im
5. Stock od. Gottesauerstr. 10. I .

Weltzienstraße 20, Ecke Kriegs « .,
Sraßenbahnhaltestelle , sind 4 Zim¬
merwohnungen mit allem Zube¬
hör , Bad elektrisch. Licht, per 1 .
Mai od . später zu vermieten . Näh
im Bau od . Ruppurrerstraße 28,
Telephon 2481.

Winterstraße 40
4 Zimmer, Mansarde, Küche und
Keller zu vermieten 1 . Juli .

4 Zimmerwohnung
mit 2 Mansarden Nelkenstraße 33,
4. Stock, zu vermieten . Näheres
Kaiser -Allee 95 , 2 . Stock .

Vierzimmenvohnnng mit Bade-
zimmer, Balkon und sonst. Zubehör
per sofort zu vermieten . Zu er¬
fragen Sofiens« . 79/81 im Kontor.

4 Zimmerwohnung
Kriegstraffe 178 , 2. Stock, mit
reichlichem Zubehör und Gattchen,
ist auf 1 . Juli ds . Js . zu vermieten .
Näheres Sofienstraße 56, 3. Stock.

Wohnung, 4 Zimmer, Badezim¬
mer , 4. Stock , aus 1 . Juli zu ver¬
mieten : Adlerstratze 6, 1. Stocks

Schöne 4 Zimmer - Wohnung im
3 . Stock , mit allem Zubehör , aus
1 . Juli zu vermieten , wegen Ver¬
setzung des seither. Mieters . Die
Wohnung kann eventl . auch früher
bezogen werden . Anzusehen von
11—4 Uhr. Näheres Kriegs« . 153,
im Laden.

Z« vermieten:
Adlerstratze 19 eine schöne Par¬
terrewohnung v. 4 Zimm . , Man¬
sarde U. Zubehör auf 1 . Füll ; auch
gr . Keller - u. Magazinraum « sind
daselbst zu vermieten . Zu erfra¬
gen im 2. Stocks

Beiertheim » Brcitestraffe 00
ist eine schöne 4 Zimmerwohuung
nebst Zubehör n etwas Gaitenauteil
ans 1 . Juli an nihige Leute zu ver¬
mieten . Anzusehcn von 5 bis 6 Uhr
nachmittags . Näheres im 1 . Stock.

Bachstr. SS, Ecke Schumanns« .,
ist im 3. Stock eine modern ein¬
gerichtete S Zimmerwohnung mit
Bad , Mädchenzimmer, per 1. Rai
oder 1 . Juli zu vermieten . Näh.
daselbst oder bei L. Kappler , Ma¬
lermeister, Luisens« . <2. Tel . SOLO .

Bernhardstraffe S (Oststadt)
schöne neu hergerichtete S bis 5 Zig, »
merwohnung mit Koch- » . Leuchtgas
Wasserklosett, Mansarde und Zugchör
zum 1. Juli zn verm . Näh , daselbst.

Boeckhstraffe 4 , 3 Zimmerwohng
pari . , auf I . Juli und 3 Zimmerwohng .im 4. Stock sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres im 3. Stock daseltH.

Brauerstratze 15
schöne S Zimmer - Wohnung p«
sogleich zu vermieten . Näheres
parterre.

Herdcrstraße 9
(Weststadt), bei Sofienstr., 3 Zimmer¬
wohnung mit Bad , 4 . Stock , auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen
Sofienstraße 95, parterre.

Kaiserstraffe 6 « ist im 5. Stock
eine kleine Wohnung von 3 Zimmern»Küche und Zubehör per 1 . Juli zum
Preise von 240 -<« zu vermieten .Näheres bei Fr . Klett ._

Kaiserstr. 128 ist im 3. Stock des
Seitcnbaues eine Helle Wohmmg vonS Zimmer «. Küche , Gas u. Wasser¬
klosett auf sofort zu oermitten. Nä¬
heres bei Herrn Klonda » im 2. Stock
oder Rittersiraße 2 im Laden.

Kaisers« . 107, 3 Treppen hoch,
ist eine Wohnung von 3 Zimmern
u. sonst . Zubehör auf 1 . Juli zuvermieten . Näh , im Laden daselbst .

Lachuerstratze » ist eine hübsche
Wohnung von S Zimmern , Küche ,Keller und Mansarde auf 1 . Juli zuvermieten . Zu erfragen im 1 . Stock.

Nokkstraffe 4 ist im 3 . Stock eine
schöne 3 Zimmerwohnung samt Zu¬
behör auf sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Marienstraße 89 I .

Nokkstr . 5 ist im 4. Stock eine
schöne 3 Zimmerwohnung m. Bad,Balkon , großer Veranda , sowie
Gartenanteil sofort od . später an
eine ruhige Familie zu vermieten .
Näh . das . od . Marienstr . 89, 1 . St .

Ostendstraffe 6 Parterrewohnung
v. 3 Zimmern m . aeschl . Beranda aufl . Juli zu verm . Einzus . v. 11—1 n. 2
bis 5 Uhr . Näh. im 2. Stock daselbst.

Philipps « . S5. 3. St . , schöne 3
Zimmerwohnung mit Küche , Bal¬
kon , Veranda , Speicher !, , u . all.
Zub . sof. zu verm . Näh . das. i. Lad.

Philipps « . 33 (Mühlbg .) ist im
4 . Stock eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung auf sofort billig zuvermieten . Näheres daselbst.

Rudolfstratze 11
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
im Querbau auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen,m Laden.

Steinstr . SS (Lidellplatz) , Sei¬
tenbau . 4 . Stock , schöne Wohnungmit S Zimmern , Küche, Glasab¬
schluß , Mansarde und Keller an
ruhige , kinderlose Leute per sofort
zu vermieten . Näh . im Comptoir .

Viktoriakr . 12 r, ist Parterre-
Wohnung von 3 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1 . Juni oder Juli zn
vermieten . Zu erfragen Viktoria -
traße 12 , Bureau.

Wilhelmstraffe 70 , 4. Stock , ist
eine schöne 3 Zimmerwohnung auf
1. Juli zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im 3. Stock, links.

Winterstraffe 27 ist eine schöne
3 Zlmmewohmmg , ohne Vis-a-ms, an
kleme ruhige Familie auf 1 . Juli zu
vermieten. Näheres im 3. Stock, rechts.

3 Zimmerwohnung
per sogleich zu vermieten : Philipp-
« aße 29. Näheres daselbst. Tele¬
phon 2799.

3 Zimmerwohnung .
Hübschftr. 9, 4. Stock , ist auf 1 .

Juli eine schöne 3 Zimmerwoh-
nung mit großem Balkon u . Ver¬
anda zu vermieten . Näh . Dork-
« atze 41 im Büro . Tel . 524 .

Adlerstr. 18a, Seilend ., 3. St .,
2 Zimmer mit Zubehör auf 1 . Mai
oder später an eine ruhige Familie
zu verm . Zu erfr . Borderh . 3. St .

Luisenstr. 54. Hth ., 3. St ., ist e.
sch . S Zimmerwohn , an kl. Fam.
a. 1 . Juli zu verm . Näh . Vdh. III .

Werdcrftraffe 12 , innächster Nähe
des Stadtgartens , ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern, Küche , Keller,
Glasabschluß und Gaseinrichkung auf
I . Jull zn vermieten Näh. im 1 . Stock.

Mansardenwohnung , 1 o. 2 Zim¬
mer , mit Küche , auf sof. od . spät,
zu vermieten . Zu erfr . 1 . Stock
daselbst Luisenftraße 57.

Zu
uf sof

^ vermieten
auf sofort oder später :

Waldhorns « . 40 III, Stb .,
eine 2 Zimmerwohnung und
Zugchör,

Waldhorns « .40 V , Hmterh -,
eine 2 Zimmerwohnung und
Zugehör,

Kaiserstraffe 13 13 V eine
2 Zimmerwohnung und Zu¬
gehör,

Schwanenstraffe 36 V
Zimmer und Küche.

Näheres im Bureau der Brauerei
Hocpfner,Karl -Wi!helmstr .

ein

Leopoldftraffe 31 , 4 Stock,1 Zimmer mit Küche
aus 1 . Mai zn vermieten . Näheres
daselbst oder bei Fischer st Bischofs»
Sofienstraße 57.
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rlsrkrnlm Mi »aii;r»retzer
Telephon 413.

Wohnungsnackweis , Vermittlung für Mieter und Vermieter
Wohnnngsaufnohme in den in der Geschäftsstelle aufliegenden

WohnnngSliftrn für Mitglieder und Nicktmilglieder .
Derselbe erscheint jeweils am 1. und 15. eines Monat ».

Telephon 413.

herauSgegeben vom Grund - und HauSbesitzer-Verrin
Karlsruhe , e. D ., wird an alle Interessenten gratis
abgegeben im Bureau Herren strafte 48, im Korttor
der Buchdrucker« I . I . Reiff , Markgrafenftr . 46 , n.
iu 40 durch Plakate kenntlich gemachten Geschäften.
Ein Inserat bis 6 Zeilen auf der 1 . kette mit Um¬
rahmung ststet 25 in der alphabetische» Reihen¬
folge erfolgt die Austrahme für Mitglieder kostenlos

LokalsLsas»

Laden.
Scheffelstraffe 16 ist der Laden

M oder ohne Einrichtung mit Wohnung
Mst Zubehör sogleich oder später zu
vermieten. Näheres im 3. St . daselh

Ua - en
w vermieten auf sogleich. Zu
fragen Kreuzstraße 27.

Moderner Laden
in erster , ,
Juli zu vermieten ,
aerie Peter , Durlach .

e, ist per 1 .
äheres Dro -

Lsilen s-tr Bm,
55 gm groß , ist
Näh . bei Jos .
vrinzenstraße 29.

i vermieten ,
teeff , Erb -

Bureau
Sofienstraße 25 , Ecke Hirschstraße ,
parterre , 3 Zimmer , Klosett , per
1. Juli zu vermieten . Näheres
Sofienstraße 146 , Telephon 557 .

Kontorzimmer mit separatem Ein
gang und Balkon , Hebelstraße 11 , eine
Treppe hoch , direkt am Marktplatz ge¬
legen , sofort zu vermieten . Näheres
parterre bei Gott , Bankgeschäft.

Fabrikräume
oder

Werkstätte,
ca- 100 — 300 Om , schöne , Helle
Räume , mit Transmission , Dampf -
krast, Dampfheizung , elektr. Licht und
Kraft , zu vermieten . Offerten unter
Nr . 3868 ins Tagblattbüro erbeten .

Lokal,
als Werkstätte oder Magazin geeignet,
3 Stockwerke, mit Keller und Speicher ,
je 70 gm , sofort billig zu vermieten .
Näheres Zähringerstraße 8. 2 . Stock.

Ammer

Wohn - und Schlafzimmer ,
gut möbliert , separ . Eingang , per
sofort zu vermieten . Näheres
Akademiestraße 29, 1 . Stock .

Waldhornstraße 14» 2. Stock ,
nahe Schloßplatz , gut möbl . Wohn¬
zimmer mit Balkon und Schlaf¬
zimmer zu vermieten .

Leopoldstraße 29. 3 . Stock , ist
ein gut möbliertes , großes Zimmer
zu vermieten .

Wohn - und Schlafzimmer , sehr
gut möbl ., in fein . Hause an sol.
Herrn zu verm . Zu erfr . im Tag¬
blattbüro .

Hirschstraße 8Sa , 3 Treppen
ist möbliertes Zimmer

zu vermieten .

r .

Schön möbliertes
Schlafzimmer , auch
vermieten : Waldstr .

Wohn - und
einzeln , zu

46 , 1 . Stock .

WäWM mit großer WerWe .
Kaiserstraße 233 , eine Treppe hoch, sind

die Geschäfts - und Wohnräume mit Zentralheizung
auf 1 . Aprilzu vermieten. Näheres im Blumenladen .

Adlerstrabe 35. 2 Tr ., nächst dem
Hauptbahnhof , ist gr . , schön möbl .
Zimmer sowie Wohn - und Schlaf¬
zimmer mit Gasbeleucht , an 1 ob.
2 Herren mit guter Pension auf
sogleich zu vermieten .

Zimmer,
schön möbliert , zu vermieten : Geibel -
straße 1a , 2. Stock . Nächste Nähe
der Telegraphen - u . Artillerie -Kaserne
Mühlburg .

Wohrr- u.Schlafzimmer ,
gut möbliert , zu vermieten : Kaiser¬
straße 175, 4 Trepven .

Amalienstraße 17, 4. Stock links ,
ist ein schönes, gut möbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension sofort zu verm .

Adlerstraße 3 ist ein gut möbliertes
Zimmer , außerhalb des Glasabschlusses ,
zu vermieten . Näheres 1 Treppe hoch

Zimmer mit Penfio ».
Douglasstraffe 8 , 3 . St ., ist ein
oßes , gut möbl . Zimmer mit od. ohne
ension an best ., solid. Herrn zu vermiet .

ISskmmZen
Kinderl . Ehep . sucht auf 1. Juli

e. kl . 2 Zimmerwohnung im 1 . o.
Stock in der Südstadt . Off . u .

Nr . 4883 ins Tagblattbüro erbet .
Suche per 1. Juli

5—7 Zimmerwohnung ,
möglichst parterre oder 1 Treppe ,
mit Magazin . Off . m . Preisang .
u . Nr . 4941 ins Tagblattbüro erb .

Junges Ehepaar
sucht auf 1 . Juli od. August eine
4—S Zimmerwohnung mit Bad
(nicht parterre ) in ruh ., sonniger
Lage (Ost - u . Südstadt ausgeschl . ) .
Offerten mit Preisangabe u . Nr .
4987 ins Tagblattbüro erbeten .

um 1. Juli geräumige 3 oder
kleinere 4 Zimmerwohnung (Süd¬
weststadt ) gesucht von ordnungs¬
liebender Familie (3 Pers .) . Of¬
ferten mit Preisangabe unt . Nr .
4984 ins Tagblattbüro erbeten .

Limmer

Gesucht
in der Kaiserstr . od . deren
kleines , möbl . Zimmer od.
zur stundenweisen Benützung

Tottenham , Karlstraße 4

Nähe
Büro

Junger Franzose , Kauf¬
mann , sucht

Pension
mit Familienanschluß auf
LS . April , Nähe Kronen¬
straße. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 4N64
ins Tagblattbüro erbeten.

Mllilieii

Kapitalisten
hält sich zur kostenfreien An¬
lage von Hypothekengeldern

empfohlen
Bankgeschäft

MriikrWrhrlk ,
Karl-Friedrichstraße 2 .
« 0 « » 8VV« Mark

auf gute II . Hypothek per sofort oder
Juli gesucht . Offerten unter Nr . 4992
ins Tagblattbüro erbeten .
1MM, » — 15 Ol)« Mk.
auf gute II . Hypotheken alsbald
event . Juli gesucht . Angebote nimmt
entgegen August Schmitt . Hypotheken¬
geschäft, Hirschstraße ->3 . Telephon2117 .

Gesticktfür sofort ein braves , fleißiges
Alleinmädcheu , das etwas kochen
kaim mid gute Zeugnisse besitzt : Karl -
ftraße 87, 3 . Stock.

Mae Kellen

UeibUek

Ein großes , elegant möbliertes
Zimmer

zu vermieten : Hirschstraße 35» , 2 . Stock .

. Gut möbliertes , geräumiges Zimmer
ist per sofort oder später billig zu ver-

Tremieten : Kaiserstraße 63, 3
hoch , vis - a-vlS der Hochschule.

sreppcn

Wohn - und Schlafzimmer ,
schön u . praktisch möbliert , sind
Hirschstr . 2 , nach der Stefanien -
ftraße geh ., an Herrn zu vermiet .

Leopoldstr . 18, 1. Stock , ist ein
schönes Zimmer mit guter Pen -
sion zu vermieten .

Akademiestraße 23 , Seitenb ., 3. Stock
rechts , ist hübsch möbliertes , separates
Mansardenzimmer , Aussicht in Gärten ,
sofort oder später billig zu vermieten .

Zu vermieten schön möbliertes
Zimmer , Ecke Westendstrahe , auf
1 . April : Diktoriastr . 22 , 1 Treppe .

Schönes Eckzimmer , gut möbl .
und ohne DiS-a - vis , sofort billig zu
vermieten . Näh . Ettlingerstr . 43 IV r .

Mademiestraße 53, eine Treppe , ist
ein schön Zimmer mit guter Pension
sofort zu vermieten .

Lachnerstr . 11 ist ein
Zimmer im 2. Stock re >
zu vermieten , evtl , mit

1 möbl .
ts , billig
Klavier .

Karl -Friedrichstraße 30 , 2 Tr . hoch ,
sind 2 schön möbl. Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmcr ) sowie 2 einzelne, gut möb¬
lierte Zimmer per sofort zu vermieten .

Kaiserstraffe 49 . drei Treppen ,
»is -a-oiS der Techn . Hochschule, ist ein
freundliches , gut möbliertes Zimmer
auf sogleich zu vermieten .

Derderfiratze 74 . parterre ist

gut möbliertes Zimmer
ru vermißen .

em

Aelteres Ehepaar
sucht per 1 . Juli ev .
früher eine schöne
4—5 Zimmer-
WvhnUNg,

in ruhigem Hause ,
zwischen Karl -Fried-
richstr . u . Westendstr .
Off . unt . Nr . 4986
ins Tagblattbüro erb.

Kleine Familie ohne Kinder sucht
ans 1 . Juli eine geräumige 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör , möglichst in
Mitte der Stabt . Offerten unter
Nr . 4993 ins Tagblattbüro erbeten.

Kostiimbüglerin ,
die auch gut Herrenkleid , bügeln
kann , sucht für nachmittags als
Aushilfe Stelle . Offerten unt . Nr
4985 ins Tagblattbüro erbeten .

Gesucht zum 15. April ein jün¬
geres Mädchen für V« Tag . Zu
erfragen Lessingstr . 41, 3 . Stock .

4

Mädchen gesucht.
Ein aus der Schule ent¬

lassenes , sauberes Mädchen tags¬
über zu 1 Kind gesucht: Näheres
Adlerstraße 7 im Laden.

l

- L »
in der Oststadt eine schöne 2 Zimmer
Wohnung in ruhigem Hause. Off .
mit Preisangabe unter Nr . 4991 an
das Tagblattbüro erbeten ._

3 Zimmerwohnung mit Zubehör
für kleine Familie per 1 . Juli gesucht .
Lage Südstadt . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 4989 an das Tag¬
blattbüro erbeten.

ns 1 . Juli
Zimmer -

Beamtcnfamilie sucht an
große 2 oder kleine 3 ,
Wohnung in der Oststadt . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 4990 an
das Ta blattbüro erbeten.

s LSüea unä Lokale

Laden
in frequenter Lage , mit Wohnung ,
für sauberes Geschäft , von solven¬
ter Firma , zu mieten gesucht . Eck¬
haus bevorzugt . Gefl . Offerten u.
Nr . 4946 ins Tagblattbüro erbet .

Helle Bmeauläume
(4— 5 Zimmer ) mit Keller in ge¬
sunder Lage , möglichst Stadtinne¬
res , zum 1. Mai zu mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe u . Nr .
4988 ins Tagblattbüro erbeten .

Ein junges , williges

Mädchen
zur Beihilfe im Haushalt gesucht :

Kaiserstraße 132 , 4. Stock .

Mädchen-Gesuch.
Ein solides , fleißiges und rein¬

liches Mädchen findet sofort Stelle
bei hohem Lohn : Kronenstr . 43, II .

Gesucht per sofort ein braves ,
fleißiges Mädchen mit guten Zeug¬
nissen : Gartenstraße 44 , 2 . Stock .

BiiglmMN
finden sofort
schäftigung .

dauernde Be-

Mcrei D . Lasch .

Kräftiges

Mädchen
für Reinigen v . Bureau u . Haus¬
arbeit in Monatsdienst gesucht :
Augortenstraße 6, 2 . Stock .

Kl » bkjsktts SWkll
tagsüber gesucht. Näheres Ecke
Friedrichsplatz 7 im Laden .

Ein einfaches Mädchen
für die häuslichen Arbeiten sofort ge¬
sucht : Werderplwtz SV I .

« »
« Sückenmädchen G
O od . alleinsteh , reinl . Frau , G
O welche im Salat - und Ge - G
O müserichten bewandert ist , O
» sofort od . später bei hohem G
» Lohn gesucht . ( Braucht G
» kein Geschirr spülen .) Auch G
G ein fleißiges Hausmädchen O
G kann sofort etntreten . G
» Restaurant Kaiserhof , G
O Marktplatz , Karlsruhe . G

» » » » » « « » « » « » » « « »

Einfaches , fleißiges Mädchen str
Häusl . Arbeiten zu 2 Personen auf
sofort gesucht . Dasselbe könnte
auch zu Hause schlafen , da abends
wenig Arbeit ist. Zu erfragen im
Tagblattbüro .

Ein tüchtiges

Mädchen
str 3 Stunden morgens für dauernd
gesucht : Leopoldstraße 51.

Gesucht
wird ein zuverlässiges Mädchen zum
Kaffee kochen und zur Beihilfe in der
Küche.

Hotel Karpfen , Ludwigsplatz .
Mädchen -Gesuch .

Gesucht ein Mädchen , das etwas
kochen kann , und ein Mädchen f.
Küche und Hausarbeit . Hoher
Lohn , gute Behandlung .

Gottesauerstr . 27, Wirtschaft .
Mädchen .

Ein Mädchen , das etwas kochen
kann , wird für Küche u . Hausarb .
sür sofort gesucht .

Kriegstraße 40, 3. Stock links .
Für kleineres , besseres Restau¬

rant wird vom 4. bis mit 8 . April

tüchtige Aushilfsköchin
gesucht . Offert , mit Gehaltsanspr .
u . Nr . 4951 ins Tagblattbüro erb .
>» Stelle » finden sofort :

Herrschaftsköchmnen, Mädchen
zu kleiner Familie , Buffetftäulein , jg .
Hausbursche . Helene Böhm , Kronen¬
straße 18 , gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin .

Mädchen - Gesuch .
Aus sofort wird ei « tüchtiges ,

draveS Mädchen , das gut kochen
kann « nd olle Hausarbeiten
pünktlich versehen kann , zu ein¬
zelner Dame gesucht . Sich z»
melde « von Iv bis 3 Uhr « nd
abends 8 Uhr .

Garteustraffe 42 , 1 . Stock .

Küchenmädchen
oder alleinstehende Frau wird sofort
gesucht .

Hotel Karpfen .
Ludwigsplatz .

Junge Momtssmu
von mittags bis 3 Uhr gesucht :
Kriegstraße 164 , 1 . Stock.

Lehrmädchen ,
welches das Kleidermachen samt
Zuschneiden pünktl . erlernen will ,
kann sos . eintreten bei Frau L.
Mauser , Damenschneiderin , Aka¬
demiestraße 11 , 2. Stock .

LkhriMchrii
sucht Scbuhwaren - Haus Münzner ,
Werderplatz 34.

f A MnnUek » H

Für Schneider !
Zwei tüchtige Kleinstückmacher

finden JahreSstelle . Lohn eoentl .
40 bis 45 Franc ? die Woche. Ein¬
tritt gleich nach Ostern . K. Renner ,
St . Gallen , Augustinergasse 1 .

Wling -Unch .
Für mein Drogen - , Farben - und

Solonialwaren -Geschäft such« ich
auf Ostern einen Lehrling .

Fritz Reis ,
Karlsruhe .

Per sofort suchen wir einen ehr¬
lichen und tüchtigen

Hausburschen ,
der auch packen kann .

Ladenburger u. Wolf ,
Schuhwaren sn gras ,

Karl -Wilhelmstraße 40.

Nellen- llmche MMiiA
1SeN»Ued

Ein Dkädchen
(Waffe) , 20 Jahre alt , welches schon
ardimt hat und gut kochen kann , sucht
sofort dauernde Stelle bei guter Be¬
handlung . Offerten unter Nr . 4963
ms Tagblattbüro erbeten.

Elegante sowie einfache Kostüme .
Mäntel » Jacketts und Blusen
werden tadellos unter Garantie an-
geferligt .
Johanna Weber » Herrenstraßc 33.

Tüchtige Masseuse
empfiehlt sich bei Körper - n . Ge¬
sichts - Massage , Manicure u . Pedi -
cure . R . Barlos , Luisenstr . 83, I .

MnnUek

Schirme
werden überzogen in allen Preis¬
lagen und repariert im Friseur¬
geschäft bei Th . Mohrenstein ,
Amalienstraße 4L.^aloufien- und

olladenfabrik
Eickel e,

Ludwig -Wilhelmstraße 17
empfiehlt sich bestens str sämtliche
ins Fach einschl . Reparaturen , bei
prompter Bedienung und billiger
Berechnung .

Verlöre «
wurde Sonntag abend von der
Kaiser- , Ettlingrr - bis Schützer
Portemonnaie m . großem Betrog .
Kege» gute Belohnung Schützenstr . 44 ,
Hutterhaus , bei Reeb abzugebe».

em

en
Wagendtcke verlöre«

auf dem Weg MLHlbura —Kniest
über Neureut nach Mühlburg pro «
Abzugeben gegen Belohnung : Kaiser
Wer 86, 2. Stock.

Gelbe Bulldogge ,
männl ., »Togo ' hörend , ist verlaufe »».
Sichere Anhaltspunkte über Verbleib
gegen Me Bclohmmg an Kaiser-
Allee 28 erbeten.

Kochherde,
solide Konstruktion.

los . kkvs » » ,
Erbprinzeustraße 29.

In groSer ttnsuadl

onzivollo unä Linst «

08ler-po8illstten
Lnnstdanälnng

uns Sporlalsosttzartonvorlag

^ NN8l Tokulsr ,
Kuissn - Pssssg « 8 .

8vkr8idms8ll!lllikiMp >8l'k!
80vis 8»u°Müxs Miioiaogosplienpspisi ' a M Haart- unä
koliokormst , iv Logs » unä LILtrsrv , iu «Ilvn 8tSrkov vorrätig ,

« » klopspivos in 5 kreislsxsn ,
k 'si -dbI »»« « »' , Lorto »llorlawont » , ttlr all« Llosodwais ^stems

ststs krised ru ksbon dsi

Ksrl kug . OuTknsr,
VN gras llapisr - unä SckroidvLrsvhLvziung

« siasi -alos « » » 88 .
« itglieä des Kadstt - Spsr - Versios .

en äötail

^ ^ ^ ^ ^

lll « WM M
Uvkvrs iod slssssots, soliäs

kM8 allonleuostoo Ltoffen, llilter OkUMtis kür ssllisn
Litri unä x686ftmuekvolls VorsrdsitmlA M,

SS. 80. KS. kü » k.
ll, . ( i MeKleiMlrter.

27 ftlarienstrssse 27 .

^ ^E^d

Bauarbeiten
für mehrere Neubauten in Gegen¬
rechnung gegen Architektur

zu vergeben .
Offerten unter Nr . 4590 befördert
das Tagblattbüro ,

ksriasnr -Iksstsr
« kslckaki -ssav 39 .

Ilvssrea Lemüdiwsstzll ist ss xslrwAsv ,

fg!'b8I1 -?Il8lügi'Sp !ÜKII
«ar «jüe nvueslen Lnrvognissv -»«
<lsr ^Volt-I 'IrwÄ IiUmiörv L Lo ., 2Ü erdttlteo ,
miä ftommsll äisssldsn um Nollillg, I . ^pr!l sovis

am oivLLtllg , 2. LprU,

jsveils präris k ' » lldr, rur Vorküdrmiss, vobsi
»rtsärvekliok äarLiik dinxeviesM vircl , änss sias

)VisäsrdoIuo§ Hiebt ststtüoäöo LLvo.

Knünei » Ksun » .

VLgllvd Ldbllcks 8 lldr,
8owi- uoS kvivrtsgs voa 4 Mr sb

»Weil -Welle kWii .
W Fsckso Sowltsz roll l l VLr sd
> früksck0ppen - I< 0NLert . M



f^ür 6en Ostellbeclanf beivorraßfenä dßlligs kxtl 'S - Pl 'SlSS in

- ä L ^tireLorlronkolrlloii
Oetiegene Verarbeitung . Kenterungen werten nickt berecknet . l ^ateNoser 8itr .

X08lÜ !lI marin « Oksviot , reine Wolle, mit ssiäsnsn Revers . . . 2400
X08lÜIU marine RammZ -ar» mit keinen Raäslstrsiken, .lacke ank Leiäs . . . . . 37 ^0

Xosfüui marine Lammxarn mit woävin. Lpitreakra»« , n . vsiüon Tuobbesatr, ^ aoks »nkLsiäs 52 ^

? 7lU2öj ! ^ l6lÜ rsinvoUoner LamwZarn, löllpssse nvä Sontsolrvsnieruox . 24 ^0

Xüslüül StoSs, engl . ^ rt , äaoks ank Leiäs . . . . . . . . . . . ".' . . ? . 24 ^0

Xüslüul enxl . moäsrnss Lekaeiäsrkleiä , äaoks ank Leiäs . . . . . . . . . . . . . . . . 3500
Xoslüiu eispante Verardeitno" , äscks ank Lsiäs . . . . ^ . . . . . . . 48 ^0

? PIU26Ül ^l6iÜ reinvoUsno RopsUns mit beknrdvltsr ll'alletblsnäo . . . . . . . . . . . 34 ^0

LeliwarM unä kardigs kalstots voll Llarlr 7.50 bis Narlc 65.
ö1ll88 ivwvolleaor Ropellvs , alle woäsrnon Rarbeo . . 3 ^^

81u86 reine Leiäs mit TMelosate . .
Xü8lÜ2l7U6 ^ marine Oboviot , reine Wolle . . . 5 ^0

XüölÜIUl ' OO^ marine Lamwxarn, reine Wolle . . . . . .
' . . 3 ^

— pabsttmarlcen . — s

8M26ll -L1u8S mitWnsat- . . . . . . . . . . . . . . - . . . . 4 °0
Vüll6 "81u86 LWtrsitt , mit LpaobtelkraZM . 9 ^0
Lo8tümroek >° «oxi. 8toLrt«n . . . . . . . . 3 ^
X08lÜM706 ^ in evxl Ltoüartsn, reine Wolle . . . !̂ . . . . . . . . 700

S — Nabattmarlcen . —

MMtkllSe ISI

zM" Diese Preise Kaden nur bis Samstag » ten 6. April , Oültigkeit . -Mv

Me liMM.

lloklitzkeranl
Lalserslr . 15V

vmpüvblt

tür ÄIv
in xrl « ,» lebonätrlseker HVarv :

AkvrlsiLS
LoLI . !8eI »«I1Ll8 <;lLv
Holl . ILab ^ lFr»«
^ ,« HV» 88. 8t « vlLL8vlLV .

Lis vntsprevbvat gratis .

H^ VLUSitvsr ValblKSLÄK « ! . LL « U8 « ^ VI » mit IO °/o ILrLll »» tt
- LoxpeLI « Älsrlrvi ». -» ... :

8 üekl «» R1i «;i » 8» I« r H » r8vl »v
8 ^Vv8«r8 »1oL Hu88lieelktv
8 08lvir » «r i8vVLUL» KVII H « 88L»i»ti«r
s O8tv » Ävr VorK »ol8 8ix»»«Kv1 LLsrpLvHl
Z Uvilbvllt rin ^ 088vl »i»»tt lkotLUILAVI»

Große Preisermäßigung
für frische Trink - Eier.!

Im Frühjahr sind ganz frische Trink-Eier am schmack¬
haftesten und in reichlichen Mengen zu bekommen . Sic
zählen zurzeit zu den billigsten Nahrungsmitteln.

Ganz frische Trink -Eier, mit Kontrollstempel ver¬
sehen , liefert franko frei ins Haus bei Abnahme von
60 Stück im Aufträge der badischen Eierabsatzgenossen -
schasten die

Eicr -Ikttrale des Gnuffmslhiftssttbmdks
Ettlingerstratze SV. Telephon 279 .

U
in Obren jecier ^ rt ,

ju >ve1en , Oolä - unä 8i !berv/3ren ,
6es1ec !<en etc .

in reickksltiger Ausvvaki bei

Juwelier 8( 81 ^1 Okrmacker
pelepkon 1978 . Kaiserstrake 141 pabattmsrlcen.

VoraasbsstvUauxvi » erbitte krübrieltlg . prompter Versant n »«I» » asvLrt ».

ÜMllklkÜkIlkü ^
v. f . llüillmelie»Iifliiielilisnillilllg in . li. i!. LoedbueUeillkür äis Lsnutrurix äor Lookkistv,

xskvktet 30 kkg . — 2u dsrisimll
äurok 1«äs LuollllanäluirA-

OesekMs -VerleZunZ.
Vom l. April ts . ^s. dellntet sick mein Oesckäkt

krbpriNLenstrske 51
I. eiage, rclce v^slcistralle, im bleubau.

!
Atelier kür beste tVlsösrbeit von einkacker bis elegantester Auskükmng in

Kostümen , Paletots , Ulstern unt Sporticleitern nack neuesten ton-
angebenten joumalen bei msöigen Preisen unt Qsrantie kür besten Sitr.
Eigenes grokes Stokllsger erster in- unt suslsntiscker Fabrikate.

Sperialitst :
kckt enKHscke

^ pakrstukl im Klause. . — . ..

Mener vamenscbneicler
- lelepkon 1959 . . .

L 4S R/A ,
mrttel/em

L R/itnä-Dose 72 R/A.

2 R/»nä-Oo»e 92 R/F.

2 R/r«nck-Do»« ik LkL.

L R/u»ck-7)o«« 7.^9 LkL.Rer A Rosen Raöatt «ker
äoxxelke RaÄrtt-äkariben.

an» RrcksNpratr,

Lchckm?kl>
für Knoben und MSdche«,
eigen. Fabrikat, empfichlt billigst

M . Oswald,
Sattlerei , Schützenstratze42 .

Telephon 2384 .

2um V/olinung8iveeli8kI
swpkskls

» sntlbsaon psnlrottsvlinudlisn
Sotvnkeson Pai »lcott1«»svl,s
^ vpp »«rkba » « n Ulfollboavi »

Koleoainalton .
k^nr beste l^ualitÄtell . LiUigsts Preise.

km» Vogel Nokl. NM,
Ink. Uok , Ililsnl . ^ ünok ,

Lürstsllkabrik,
3 PrieckrirbsplatL 3. Islepbov 1424.

VMigslo Sorugsquellv §» !»

8ämÜ. Zekueiakr -Lrükel
^«irnilunen »n«I >0gs >uI«n»iIi«n

L'ctei FI« , *.
l ^olopkoi , » n I7IS .

HR in gnoossi » An««,nI,I.Lv
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